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1 Aufgabenstellung 

Die Firma GEDA-Dechentreiter GmbH & Co. KG (GEDA) plant die Erweiterung ihres Firmengebietes 

östlich der heutigen Lage der Mertinger Straße, nördlich der Hochfeldstraße und westlich der 

Bahntrasse Augsburg-Donauwörth. Die Mertinger Straße soll östlich der Neubauten verlegt werden, 

während der nördliche Abschnitt der aktuellen Mertinger Straße ausschließlich für den Warenver-

kehr der Firma GEDA sowie als Anfahrt für andere ansässige Unternehmen nördlich der Firma GEDA 

genutzt werden soll. Hierfür soll eine Verkehrsuntersuchung klären, ob die geplante Straßenführung 

in Sachen Verkehrsfluss den Ansprüchen der Zukunft genügt. Im Süden grenzt das Bebauungsgebiet 

direkt an die Gemeindegrenze der Gemeinde Mertingen. 

In Abbildung 1 ist ein Lageplan mit den Neubauten der Firma GEDA und die geplante Neuführung der 

Mertinger Straße dargestellt. 

 

Abbildung 1 Lage des Neubauareals und der neuen Straßenführung in Asbach-Bäumenheim. 
Quellengrundlagen: [1] und [2] 
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Im Rahmen der Verkehrsuntersuchung sollen die verkehrlichen Auswirkungen des Neubaus der 

Mertinger Straße auf die Verkehrsflüsse sowie die Straßenbelastung und ihre Folgen für die umge-

benden Gebiete erarbeitet werden. Hierfür werden neben den baulichen Vorhaben der Firma GEDA 

ŀǳŎƘ Řŀǎ ƴŜǳ ŜǊǀŦŦƴŜǘŜ αDŜƴǳǎǎǿŜƭǘ & hǳǘƭŜǘά-Center der Firma Zott SE & Co. KG (Zott) an der Kreu-

zung Mertinger Straße /  Anton-Jaumann-Straße sowie eine Abschätzung der Entwicklung der geplan-

ten GE-DŜōƛŜǘŜ ǎǸŘƭƛŎƘ ŘŜǎ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴŜǎ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά und die allgemeine Einwohnerent-

wicklung der Gemeinden Asbach-Bäumenheim und Mertingen berücksichtigt. 

Die Firma GEDA plant auf der 60.000m² großen Fläche östlich der aktuellen Mertinger Straße den Bau 

eines Verwaltungsgebäudes mit Büros und einer öffentlichen Kantine, einen öffentlichen Parkplatz 

und eine öffentlich zugängliche Grünanlage am Nordende des Geländes [3]. Zusätzlich gibt es die 

Möglichkeit zur zusätzlichen Bebauung des Geländes mit einem Parkhaus und weiteren Gebäuden. 

Diese beiden Erweiterungen werden ebenfalls in die Berechnungen der Verkehre einfließen.  

Die Verkehrsuntersuchung setzt sich aus den folgenden Bestandteilen zusammen: 

¶ Ermittlung der Verkehrsbelastungen im Bestand und Abbildung des Analysefalls 2019 

¶ Ermittlung der Verkehrsbelastungen im Prognose-Nullfall 2035 

¶ Ermittlung der Verkehrsbelastung im Prognose-Planfall 2035 

¶ Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs an Knotenpunkten entlang der Mertinger Stra-

ße  

¶ Untersuchung der Optimierungsvorschläge zur Ertüchtigung der Verkehrssituation im Prog-

nose-Planfall 2035 

¶ Ermittlung der Verkehrsbelastungen für die schalltechnische Untersuchung 
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2 Grundlagen 

Die Grundlagen für die Verkehrsuntersuchung bilden die von der AG sowie von der Bürogemein-

schaft für Ortsplanung und Stadtentwicklung (Büro OPLA) übermittelten Plangrundlagen und Unter-

lagen.  

Zur Beurteilung der tatsächlichen Verkehrssituation wurden am Dienstag, den 15. Januar 2019, Ver-

kehrszählungen an sieben Knotenpunkten entlang der Mertinger Straße und Bäumenheimer Straße 

zwischen der Fendtstraße und der Staatsstraße 2027 durchgeführt. Nach Absprache mit den beteilig-

ten Parteien Mitte April wurden am Donnerstag, den 9. Mai 2019, zudem vier Knotenpunkte rund um 

Řŀǎ ƴŜǳ ŜǊǊƛŎƘǘŜǘŜ αDŜƴǳǎǎǿŜƭǘ & hǳǘƭŜǘά-Center der Firma Zott nacherhoben. 

Der Prognose-Nullfall basiert sowohl auf der statistischen Einwohnerentwicklung der Gemeinden 

Asbach-Bäumenheim und Mertingen bis zum Jahr 2035 [4] als auch auf der Abschätzung der  

potentiellen Realisierung ŘŜǊ ǎǸŘƭƛŎƘ ŘŜǎ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴǎ αMertinger {ǘǊŀǖŜά ƎŜƭŜƎŜƴen städtebauli-

chen Entwicklungen. 

Die Berechnung des Neuverkehrsaufkommens der Neunutzungen erfolgt nach dem Berechnungsver-

fahren von Dr. Bosserhoff [5] in zwei Varianten. Variante 1 erfolgt nach den maximal erzeugten Ver-

kehrsmengen des Bebauungsplans und Variante 2 bildet den Analogie-Ansatz der Firma GEDA. Der 

Prognose-Planfall 2035 ergibt sich durch die Überlagerung dieser Neuverkehre mit dem Prognose-

Nullfall 2030 in die zwei Varianten. 
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3 Analysefall 2019 

3.1 Verkehrszählungen 2019 

Als Datengrundlage für die Verkehrsbelastung wurden Verkehrszählungen am 15. Januar 2019 im 

Untersuchungsgebiet an den folgenden sieben Knotenpunkten durchgeführt: 

1. Mertinger Straße /  Fendtstraße 

2. Mertinger Straße /  Bahnhofstraße 

3. Mertinger Straße /  Rudolf-Diesel-Straße (Süd) 

4. Mertinger Straße /  Zufahrt Fa. GEDA 

5. Bäumenheimer Straße /  Hochfeldstraße 

6. Bäumenheimer Straße /  Dr. Steichele-Straße 

7. Bäumenheimer Straße /  St2027 

Zudem wurde Řŀǎ αDŜƴǳǎǎǿŜƭǘ ϧ hǳǘƭŜǘά-Center der Firma Zott im März 2019 neu eröffnet. Um die 

verkehrlichen Rückschlüsse dŜǎ αDŜƴǳǎǎǿŜƭǘ ϧ hǳǘƭŜǘά-Centers zu berücksichtigen, wurde Mitte April 

2019 mit dem Auftraggeber und weiteren Projektparteien abgestimmt, rund um das neu gebaute 

αDŜƴǳǎǎǿŜƭǘ & hǳǘƭŜǘά-Center der Firma Zott vier weiteren Knotenpunkte zu erheben: 

8. Ein-&Ausfahrt /  Mertinger Straße 

9. Einfahrt Anton-Jaumann-Straße 

10. Ausfahrt Anton-Jaumann-Straße 

11. Mertinger Straße /  Anton-Jaumann-Straße 

Die Lage der Knotenpunkte der beiden Erhebungen wird in Abbildung 2 und Abbildung 3 dargestellt.  
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Abbildung 2 Übersicht 1 - Verkehrszählung Januar 2019. Quellengrundlage: [1] 
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Abbildung 3 Übersicht 2 - Verkehrszählung Mai 2019. Quellengrundlage: [1] 

Die Ergebnisse der Verkehrszählungen sind in Anhang 1 hinterlegt. 
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3.2 Analysefall 2019 

Der Analysefall 2019 ergibt sich aus den Auswertungen der 24 h Verkehrszählungen. Aus der Nacher-

hŜōǳƴƎ Ǿƻƴ aŀƛ нлмф ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜ ±ŜǊƪŜƘǊŜ ŘŜǎ αDŜƴǳǎǎǿŜƭǘ ϧ hǳǘƭŜǘά-Centers der Firma Zott her-

angezogen und sind in Abbildung 4 dargestellt. Anschließend wurden diese Verkehre auf die gezähl-

ten Werte der Erhebungen von Januar 2019 addiert. Die resultierenden Verkehrsbelastungen des 

Analysefalls 2019 sind in Abbildung 5 abgebildet. 

 

Abbildung 4 ±ŜǊƪŜƘǊŜ ŘŜǎ αDŜƴǳǎǎǿŜƭǘ ϧ hǳǘƭŜǘά-Centers. Quellengrundlage: [1] 
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Abbildung 5 Verkehrsbelastungen im Analysefall 2019. Quellengrundlage: [1] 

Die höchsten Verkehrsbelastungen der Mertinger Straße bzw. Bäumenheimer Straße liegen mit je-

weils 6.900 Kfz-Fahrten am Tag östlich der Fendtstraße und südlich der Dr. Steichele-Straße. Weiter-

hin weist die Staatstraße 2027 östlich und westlich der Bäumenheimer Straße jeweils 7.100 und 

5.700 Kfz-Fahrten am Tag auf. Die Verkehrsbelastung nördlich der Zu- und Abfahrten der Firma GEDA 

bzw. Rudolf-Diesel-Straße (Süd) liegt in der Größenordnung von 5.400 Kfz-Fahrten am Tag, wobei 

südlich der Hofeinfahrt der Firma Zott bzw. Hochfeldstraße 4.700 Kfz-Fahrten am Tag nachgewiesen 

wurden. Auf der Dr. Steichele-Straße sind 5.000 Kfz-Fahrten am Tag dargestellt. Zudem weist die 

Hochfeldstraße 1.000 Kfz-Fahrten am Tag auf. 
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4 Prognose-Nullfall 2035 

Der Prognose-Nullfall 2035 ergibt sich aus einem Hochrechnungsfaktor für die Einwohnerentwicklung 

sowie aus der Abschätzung der potentiellen verkehrlichen Entwicklung der südlich angrenzenden GI-

Gebieten. Beide Ansätze werden im folgenden Unterkapitel behandelt. 

Außerdem wurden von dem AG weitere städtebauliche Entwicklungen in beiden Gemeinden be-

nannt: 

¶ Erweiterung der Büro-Firmenzentrale Zott in der Gemeinde Mertingen 

¶ Bebauungspläne in der Gemeinde Asbach-Bäumenheim: αYƻƴǾŜǊǎƛƻƴǎŦƭŅŎƘŜ ±ŀƭŜƻ-

{ŎƘƳǳǘǘŜǊǇŀǊƪ Lά ǳƴŘ αYƻƴǾŜǊǎƛƻƴǎŦƭŅŎƘŜ ±ŀƭŜƻ-{ŎƘƳǳǘǘŜǊǇŀǊƪ LLά 

Aufgrund der Entfernung der o.g. städtebaulichen Entwicklungen in Bezug auf den Bebauungsplan 

αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά ƛƴ !ǎōŀŎƘ-Bäumenheim sowie der strukturellen verkehrlichen Erschließung, wird 

unterstellt, dass die Entwicklung von ca. plus 13 % der Einwohner (s. unten) auch auf die weiteren 

Quell- / Ziel- und Durchgangsverkehre angewendet werden kann und damit die Neuverkehre der 

weitere städtebaulichen Entwicklungen abgedeckt sind. 

4.1 Einwohnerentwicklung 

Die Abschätzung der lokalen Verkehrsentwicklung für die Gemeinden Asbach-Bäumenheim und Mer-

tingen erfolgte auf Grundlage der Einwohnerentwicklung über 16 Jahre. Gemäß dem Bayerischen 

Landesamt für Statistik [4] liegt der Prognosefaktor bei ca.13 %. 
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4.2 GI-Flächen südlich des Bebauungsplans αaŜǊǘƛƴƎŜr {ǘǊŀǖŜά 

Die in Mertingen gelegenen GI-Flächen südlich des Bebauungsplans αMertinger {ǘǊŀǖŜά ǎƛƴŘ ƛƴ Abbil-

dung 6 dargestellt. In rot sind die Flächen mit Entwicklungspotential und in blau die bebauten Flä-

chen abgebildet. Die Flächengröße wurde anhand des Bayernatlas abgeschätzt. 

 

Abbildung 6 GI-Flächen südlich des Bebauungsplŀƴǎ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά. 
Quellengrundlage: [1] 

Die anstehenden Verkehre der in rot dargestellten GI-Flächen wurden gemäß dem Ansatz von 

Dr. Bosserhoff [5] ermittelt  und im Anhang 2 dargestellt. Ergebnis sind ca. 1.590 Kfz-Fahrten am Tag. 

Diese Fahrten wurden zusammen mit dem hochgerechneten Verkehre des Analysefalls 2019 gelegt. 

Die resultierenden Verkehrsbelastungen des Prognose- Nullfalls sind in Abbildung 7 dargelegt. Der 

Differenzplot zwischen Prognose-Nullfall 2035 und Analysefall 2019 ist in Abbildung 8 dargestellt. 
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Abbildung 7 Verkehrsbelastungen im Prognose-Nullfall 2035. Quellengrundlage: [1] 
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Abbildung 8 Differenzplot Prognose-Nullfall 2035 und Analysefall 2019. 
Quellengrundlage: [1] 

  



±¦ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά 

 

gevas humberg & partner Gemeinde. Asbach-Bäumenheim             ASB-VU1_Bericht_v1-0  21 

5 Prognose-Planfall 2035 

5.1 Beschreibung des Vorhabens 

Abbildung 9 stellt einen !ǳǎȊǳƎ ŘŜǎ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴǎ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά ŘŀǊΦ 

 

Abbildung 9 !ǳǎȊǳƎ ŘŜǎ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴǎ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜάΦ {ǘŀƴŘ: 10.07.2019.  
Quellengrundlage: [2] 



±¦ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά 

 

gevas humberg & partner Gemeinde. Asbach-Bäumenheim             ASB-VU1_Bericht_v1-0  22 

Folgende Nutzungen im Gewerbegebiet (GE) und im Industriegebiet (GI) sind gemäß OPLA [2] in der 

aktuellen Konzeption des Bebauungsplans zugelassen: 

¶ Gewerbebetriebe aller Art, Lagerhäuser, Lagerplätze und öffentliche Betriebe 

¶ Geschäfts-, Büro- und Verwaltungsgebäude (nur im GE 2d) 

¶ Betriebstankstellen 

Folgende Nutzungen sind gemäß OPLA [2] bei dem Bebauungsplan ausgeschlossen: 

¶ Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke 

¶ Einzelhandelsbetriebe mit den Sortimenten des Nahversorgungsbedarfs sowie des Innen-

ortsbedarfs 

¶ Vergnügungsstätten 

¶ Logistikbetriebe ohne Produktion 

¶ Güterverkehrszentren 

¶ Anlagen für sportliche Zwecke 

¶ Betriebe des Beherbergungsgewerbes: Hotel- und hotelähnliche Anlagen (Boardinghouse) 

¶ Öffentliche Tankstellen 

Außerdem sind gemäß OPLA [2] ausnahmsweise Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftsperso-

nen sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter zugelassen. Sie sollen dem Gewerbebetrieb zuge-

ordnet und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sein. 

5ƛŜ ŀƭǎ α{ǘά ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘŜ CƭŅŎƘŜ ƛǎǘ ŦǸǊ ŘƛŜ Verlagerung der Stellplätze für Mitarbeiter und Besu-

ŎƘŜǊ ǾƻǊƎŜǎŜƘŜƴΦ {ǸŘǀǎǘƭƛŎƘ ŘŀǾƻƴ όCƭŅŎƘŜ ŀƭǎ αDDŀά ōŜƳŜǊƪǘύ ƛǎǘ ŜƛƴŜ tŀǊƪƎŀǊŀƎŜ geplant. In dem 

Bebauungsplan ist die Haupterschließung beider Flächen in der Mitte der West-Ost-Achse  
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(Erschließungsstraße) vorgesehen. Zudem wird in Abstimmung mit den Projektbeteiligten die Anlie-

ferung und Abholung der Firma GEDA über die alte Mertinger Straße von/nach Norden angesetzt. 

5.2 Verkehrserzeugung  

Auf Basis der o.g. vorgesehenen Nutzungen wurde die Berechnung des Verkehrsaufkommens nach 

dem Berechnungsverfahren von Dr. Bosserhoff [5] in zwei Varianten unterstellt. Die erste Variante 

umfasst die Berechnung des maximalen Verkehrsaufkommens gemäß dem projektbezogenen Be-

bauungsplan. Deshalb wird Variante eins als αWorst-Case tƭŀƴŦŀƭƭ ǇǊƻƧŜƪǘōŜȊƻƎŜƴŜǊ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴά 

benannt. Die zweite Variante betrachtet einen Analogie-Ansatz mit einer linearen Entwicklung der 

Firma GEDA zusammen mit dem Berechnungsverfahren gemäß Dr. Bosserhoff [5]. Demzufolge wird 

±ŀǊƛŀƴǘŜ ȊǿŜƛ ŀƭǎ αAnalogie-Ansatz ŘŜǊ CƛǊƳŀ D95!ά ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘΦ Die Berechnungen beider Vari-

anten sind in Anhang 3 όαWorst-Case tƭŀƴŦŀƭƭ ǇǊƻƧŜƪǘōŜȊƻƎŜƴŜǊ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴάύ und in Anhang 4 

όαAnalogie-Ansatz ŘŜǊ CƛǊƳŀ D95!άύ hinterlegt. 

Die Gesamtsummen der Verkehrserzeugung für die beiden Planfälle sind je nach Verkehrsart und 

Nutzergruppe (Gewerbe- und Industrie Nutzungen) in den folgenden Tabellen dargestellt. 

 

Tabelle 1 Verkehrserzeugung je Nutzungsart für Variante 1 
in [Kfz-Fahrten/Tag] 

Gesamtverkehr

Art der 

Nutzung
Gebäude bzw. Nutzungen

PKW-

Fahrten/ Tag

Beschäftigten- 

& Besucher-

verkehr

Lkw-

Fahrten/Tag

Kfz-

Fahrten/Tag

gerundet

GI 1a Bestandsgebäude GEDA 191 25 220

GI 1b Bestandsgebäude GEDA 143 19 160

GI 1c Bestandsgebäude GEDA 508 68 580

GI 2b Gewerbebetriebe der Metallverarbeitung 156 21 180

St Stellplätze - - -

GE 2a
neues Frimengebäude

 (Verwaltungsgebäude)
2.355 73 2.430

GE 2b Testturm - - -

GI 2a Betriebshallen (Produktion und Lager) 679 91 770

GI 2c Nutzung noch nicht festgelegt 176 23 200

4.540
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Tabelle 2 resultierender Mehrverkehr für Variante 1 in [Kfz-Fahrten/Tag] 

 

Tabelle 3 Verkehrserzeugung je Nutzungsart für Variante 2 
in [Kfz-Fahrten/Tag] 

Für ±ŀǊƛŀƴǘŜ м αWorst-Case Planfall projektbezogeƴŜǊ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴά wurden für das gesamtes 

Areal des Bebauungsplans gemäß der Verkehrserzeugung nach Dr. Bosserhoff [5] ca. 4.540 Kfz-

Fahrten/Tag berechnet. Abzüglich der Verkehre der bestehenden Nutzungen in Höhe von ca. 960 Kfz-

Fahrten/Tag ergeben sich ca. 3.580 Kfz-Fahrten/Tag als Neuverkehre für die Berechnung des Progno-

se-Planfalls 2035 Variante 1. 

Für die neuen Nutzungen des Bebauungsplans in Variante 2 (lediglich künftige GE-und GI Nutzungen 

westlich der Mertinger Straße) ergeben sich als Neuverkehre gemäß Verkehrserzeugung nach 

Dr. Bosserhoff [5] ca. 490 Kfz-Fahrten/Tag. Diese fließen in die Berechnung des Prognose-Planfalls 

2035 Variante 2 ein. 

Bei einem Vergleich beider Varianten ergibt sich ein Unterschied von ca. 3.090 Kfz-Fahrten/Tag.  

Gesamtverkehr

Gebäude bzw. Nutzungen
Nutzfläche

[m²]

PKW-

Fahrten/ Tag

Beschäftigten- 

& Besucher-

verkehr

Lkw-

Fahrten/Tag

Kfz-

Fahrten/Tag

gerundet

neues Firmengebäude

 (Verwaltungsgebäude und Testturm)
1.180  74 5 80

Betriebshallen (Produktion und Lager) 15.250 372 38 410

490

Neuverkehr + Bestandsverkehr Fa. GEDA: ca. 1.450
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5.3 Verkehrsverteilung der Neuverkehre 

Die räumliche Verteilung des Neuverkehrs wird anhand der vorliegenden Verkehrszählungen für die 

Mitarbeiter und Besucher bzw. PKW-Fahrten abgeschätzt. Die Anlieferung und Abholung der Firma 

GEDA wird die Erschließung über die alte Mertinger Straße von/nach Norden vorgenommen. 

Gemäß vorliegenden Verkehrszählungen an den Knotenpunkten 4 und 5 (s. Anhang 1) verlaufen ca. 

65,0 % der Kfz-Fahrten von/nach Norden sowie ca. 35,0 % der Kfz-Fahrten von/nach Süden. Abbil-

dung 10 stellt die vorliegende Verkehrsverteilung für die Neuverkehre beider Varianten dar.  

 

Abbildung 10 Verkehrsverteilung der Neuverkehre. Quellengrundlagen: [1] und [2] 
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5.4 Querschnittsbelastungen in Prognose-Planfall 2035 Variante 1 und Variante 2 

Als Zwischenschritt wurde die Verlagerung der Verkehre des Prognose-Nullfalls 2035 gemäß der ge-

änderten Verkehrsführung der neuen Mertinger Straße vorgenommen. 

5.4.1 Prognose-Planfall 2035 Variante 1 

Der Prognose-Planfall 2035 Variante 1 enthält zusätzlich die durch den Bau der GE- und GI Flächen 

entstandenen Neuverkehre, die in der Verkehrserzeugung berechnet wurden und gemäß der räumli-

chen Verteilung auf den Prognose-Nullfall 2035 übertragen wurden. Die Tagesverkehrsbelastungen 

für den Prognose-Planfall 2035 Variante 1 sind in Abbildung 11 dargestellt. Die Zeitbereiche und Auf-

teilung der Verkehrsbelastungen für die Spitzenstunden (vor- und nachmittags) wurden aus den Ver-

kehrszählungen übernommen und für den Prognose-Planfall 2035 Variante 1 berechnet. 

 

Abbildung 11 Querschnittsbelastungen in Prognose-Planfall 2035 Variante 1. 
Quellengrundlagen: [1] und [2] 
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Abbildung 12 stellt den Differenzplot zwischen Prognose-Planfall 2035 Variante 1 und Prognose-

Nullfall 2035 dar. 

 

Abbildung 12 Differenzplot Prognose-Planfall 2035 Variante 1 und Prognose-Nullfall 2035. 
Quellengrundlagen: [1] und [2] 

5.4.2 Prognose-Planfall 2035 Variante 2 

Der Prognose-Planfall 2035 Variante 2 enthält die durch den Bau der östlichen Flächen des Bebau-

ǳƴƎǎǇƭŀƴǎ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά ƛm Analogie-Ansatz der Firma GEDA entstandenen Neuverkehre zu-

sätzlich zum Prognose-Nullfall 2035. Die Tagesverkehrsbelastungen für den Prognose-Planfall 2035 

Variante 2 sind in Abbildung 13 dargestellt. Die Zeitbereiche und Aufteilung der Verkehrsbelastungen 

in den Spitzenstunden (vor- und nachmittags) wurden ebenfalls aus den Verkehrszählungen über-

nommen und für den Prognose-Planfall 2035 Variante 2 berechnet. 
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Abbildung 13 Querschnittsbelastungen in Prognose-Planfall 2035 Variante 2. 
Quellengrundlagen: [1] und [2] 

In Abbildung 14 ist der Differenzplot zwischen Prognose-Planfall 2035 Variante 2 und Prognose-

Nullfall 2035 dargestellt. 
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Abbildung 14 Differenzplot Prognose-Planfall 2035 Variante 2 und Prognose-Nullfall 2035. 
Quellengrundlagen: [1] und [2] 
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6 Leistungsfähigkeitsberechnung 

6.1 Methodik der Leistungsfähigkeitsberechnung 

Die Beurteilung der Knotenpunkte erfolgt gemäß dem Handbuch für die Bemessung von Straßenver-

kehrsanlagen (HBS 2015 [6]). In dem Verfahren wird die Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs 

(QSV) aus Verkehrsteilnehmersicht in einer sechsstufigen Einteilung in Abhängigkeit der mittleren 

Wartezeit und dem Auslastungsgrad vorgenommen (siehe Tabelle 4).  

QSV 

Zulässige mittlere Wartezeit  
für Kfz-Verkehr an: 

Unsignalisierten 
 Knotenpunkten 

QSV A Җ мл ǎ 

QSV B Җ нл ǎ 

QSV C Җ ол ǎ 

QSV D Җ пр ǎ 

QSV E > 45 s 

QSV F q > C 

v{±Χ vǳŀƭƛǘŅǘsstufen des Verkehrsablaufs 
ǉΧ ±ŜǊƪŜƘǊǎǎǘŅǊƪŜ 
/Χ YŀǇŀȊƛǘŅǘ  

Tabelle 4 Qualitätsstufen des Verkehrsablaufes für Knotenpunkte ohne 
Lichtsignalanlage [6] 

Die sechs Qualitätsstufen des Verkehrsablaufes QSV A bis QSV F können wie folgt beschrieben wer-

den:  

QSV A:  Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann nahezu ungehindert den Knotenpunkt passie-

ren. Die Wartezeiten sind sehr gering. 

QSV B:  Die Abflussmöglichkeiten der wartepflichtigen Verkehrsströme werden vom bevorrechtig-

ten Verkehr beeinflusst. Die dabei entstehenden Wartezeiten sind gering. 
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QSV C:  Die Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen müssen auf eine merkbare Anzahl von be-

vorrechtigten Verkehrsteilnehmern achten. Die Wartezeiten sind spürbar. Es kommt zur 

Bildung von Stau, der jedoch weder hinsichtlich seiner räumlichen Ausdehnung noch bezüg-

lich der zeitlichen Dauer eine starke Beeinträchtigung darstellt. 

QSV D:  Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen muss Haltevorgänge, verbun-

den mit deutlichen Zeitverlusten, hinnehmen. Für einzelne Verkehrsteilnehmer können die 

Wartezeiten hohe Werte annehmen. Auch wenn sich vorübergehend ein merklicher Stau in 

einem Nebenstrom ergeben hat, bildet sich dieser wieder zurück. Der Verkehrszustand ist 

noch stabil. 

QSV E:  Es bilden sich Staus, die sich bei der vorhandenen Belastung nicht mehr abbauen. Die War-

tezeiten nehmen sehr große und dabei stark streuende Werte an. Geringfügige Verschlech-

terungen der Einflussgrößen können zum Verkehrszusammenbruch (d.h. ständig zuneh-

mende Staulänge) führen. Die Kapazität wird erreicht. 

QSV F:  Die Anzahl der Verkehrsteilnehmer, die in einem Verkehrsstrom dem Knotenpunkt je Zeit-

einheit zufließen, ist über eine Stunde größer als die Kapazität für diesen Verkehrsstrom. Es 

bilden sich lange, ständig wachsende Staus mit besonders hohen Wartezeiten. Diese Situa-

tion löst sich erst nach einer deutlichen Abnahme der Verkehrsstärken im zufließenden 

Verkehr wieder auf. Der Knotenpunkt ist überlastet. 

Die Bemessungsverkehre wurden als Knotenströme für die Morgen- und die Abendverkehrsspitzen-

stunde für den Analysefall 2019 sowie die Prognosen-Null- und -Planfall 2035 ermittelt. Die Zeiträu-

me der Spitzenstunden wurden aus den Verkehrszählungen übernommen. 
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6.2 Geometrische Einstellungen der neuen Knotenpunkten A und III 

Für die Berechnung der Leistungsfähigkeit sind neben den Vorfahrtregelungen die Anzahl der Fahrt-

streifen wesentlich. Bei den maßgeblichen neuen Knotenpunkten ! αAlte Mertinger Straße / Neue 

Mertinger Straßeά ǳƴŘ LLL αNeue Mertinger Straße / Erschließungsstraßeά ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ ƻǇǘƛƳƛŜǊǘŜ 

Fahrtstreifenaufteilung in einem iterativen Prozess bestimmt. 

Die vorgeschlagene geometrische Aufteilung des Knotenpunkts A ist in Abbildung 15 und die des 

Knotenpunkts III in Abbildung 16 dargestellt. Auf dieser Basis wird die Berechnung der Leistungsfä-

higkeit bzw. Verkehrsqualität für beide Knotenpunkte durchgeführt. 

 

Abbildung 15 Fahrtstreifenaufteilung am neuen Knotenpunkt A  
αAlte Mertinger Straße / Neue Mertinger Straßeά. Quellengrundlage: [2] 
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Abbildung 16 Fahrtstreifenaufteilung am neuen Knotenpunkt III  
αNeue Mertinger Straße / Erschließungsstraßeά. Quellengrundlage: [2] 
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6.3 Ergebnis der Leistungsfähigkeitsberechnung  

Die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnung für die morgendliche und abendliche Spitzenstun-

den sind in der Tabelle 5 (Analysefall 2019), Tabelle 6 (Prognose-Nullfall 2035), Tabelle 7 (Prognoseς

Planfall 2035 Variante 1) und in der Tabelle 8 (PrognoseςPlanfall 2035 Variante 2) dargestellt. 

 

Tabelle 5 Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen für den Analysefall 2019 in der 
morgendlichen und abendlichen Spitzenstunde 

 

Tabelle 6 Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen für den Prognose-Nullfall 2035 
in der morgendlichen und abendlichen Spitzenstunde 

QSV Regeleung QSV Regeleung

1 Mertinger Straße / Fendtstraße A Vorfahrtsregelung B Vorfahrtsregelung

2 Mertinger Straße / Bahnhofstraße A Vorfahrtsregelung A Vorfahrtsregelung

3 Mertinger Straße / Rudolf-Diesel-Straße (Süd) A Vorfahrtsregelung A Vorfahrtsregelung

4 Mertinger Straße / Zufahrt Fa. GEDA A Vorfahrtsregelung A Vorfahrtsregelung

A Alte Mertinger Straße / Neue Mertinger Straße - - - -

III Neue Mertinger Straße / Erschließungsstraße - - - -

5 Bäumenheimer Straße / Hochfeldstraße B Vorfahrtsregelung B Vorfahrtsregelung

6 Bäumenheimer Straße / Dr. Steichele-Straße A Vorfahrtsregelung A Vorfahrtsregelung

7 Bäumenheimer Straße / St2027 A Kreisverkehr A Kreisverkehr

Nr. Knotenpunkt Bezeichnung

Analysefall 2019

morgendliche 

Spitzenstunde

abendliche 

Spitzenstunde

QSV Regeleung QSV Regeleung

1 Mertinger Straße / Fendtstraße A Vorfahrtsregelung B Vorfahrtsregelung

2 Mertinger Straße / Bahnhofstraße A Vorfahrtsregelung B Vorfahrtsregelung

3 Mertinger Straße / Rudolf-Diesel-Straße (Süd) A Vorfahrtsregelung A Vorfahrtsregelung

4 Mertinger Straße / Zufahrt Fa. GEDA A Vorfahrtsregelung A Vorfahrtsregelung

A Alte Mertinger Straße / Neue Mertinger Straße - - - -

III Neue Mertinger Straße / Erschließungsstraße - - - -

5 Bäumenheimer Straße / Hochfeldstraße B Vorfahrtsregelung B Vorfahrtsregelung

6 Bäumenheimer Straße / Dr. Steichele-Straße A Vorfahrtsregelung B Vorfahrtsregelung

7 Bäumenheimer Straße / St2027 A Kreisverkehr A Kreisverkehr

Nr. Knotenpunkt Bezeichnung

Prognose-Nullfall 2035

morgendliche 

Spitzenstunde

abendliche 

Spitzenstunde
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Tabelle 7 Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen für den Prognose-Planfall 2035 
Variante 1 in der morgendlichen und abendlichen Spitzenstunde 

 

Tabelle 8 Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen für den Prognose-Planfall 2035 
Variante 2 in der morgendlichen und abendlichen Spitzenstunde 

Die einzelnen Nachweise der Leistungsfähigkeitsberechnungen der jeweiligen Spitzenstunden für den 

Analysefall 2019, den Prognose-Nullfall 2035 sowie den Prognose-Planfall 2035 beider Varianten sind 

in den Anhängen 5 bis 8 hinterlegt.  

QSV Regeleung QSV Regeleung

1 Mertinger Straße / Fendtstraße B Vorfahrtsregelung E Vorfahrtsregelung

2 Mertinger Straße / Bahnhofstraße B Vorfahrtsregelung C Vorfahrtsregelung

3 Mertinger Straße / Rudolf-Diesel-Straße (Süd) - - - -

4 Mertinger Straße / Zufahrt Fa. GEDA - - - -

A Alte Mertinger Straße / Neue Mertinger Straße B Vorfahrtsregelung D Vorfahrtsregelung

III Neue Mertinger Straße / Erschließungsstraße C Vorfahrtsregelung C Vorfahrtsregelung

5 Bäumenheimer Straße / Hochfeldstraße B Vorfahrtsregelung B Vorfahrtsregelung

6 Bäumenheimer Straße / Dr. Steichele-Straße B Vorfahrtsregelung C Vorfahrtsregelung

7 Bäumenheimer Straße / St2027 A Kreisverkehr A Kreisverkehr

Nr. Knotenpunkt Bezeichnung

Prognose-Planfall 2035

Variante 1 (Worst -Case Planfall projektbezogener 

Bebauungsplan)

morgendliche

Spitzenstunde

abendliche 

Spitzenstunde

QSV Regeleung QSV Regeleung

1 Mertinger Straße / Fendtstraße B Vorfahrtsregelung B Vorfahrtsregelung

2 Mertinger Straße / Bahnhofstraße A Vorfahrtsregelung B Vorfahrtsregelung

3 Mertinger Straße / Rudolf-Diesel-Straße (Süd) - - - -

4 Mertinger Straße / Zufahrt Fa. GEDA - - - -

A Alte Mertinger Straße / Neue Mertinger Straße A Vorfahrtsregelung B Vorfahrtsregelung

III Neue Mertinger Straße / Erschließungsstraße A Vorfahrtsregelung A Vorfahrtsregelung

5 Bäumenheimer Straße / Hochfeldstraße B Vorfahrtsregelung B Vorfahrtsregelung

6 Bäumenheimer Straße / Dr. Steichele-Straße A Vorfahrtsregelung B Vorfahrtsregelung

7 Bäumenheimer Straße / St2027 A Kreisverkehr A Kreisverkehr

Nr. Knotenpunkt Bezeichnung

Prognose-Planfall 2035

Variante 2 (Analogie-Ansatz der Fa. GEDA)

morgendliche 

Spitzenstunde

abendliche 

Spitzenstunde
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Die Ergebnissen der Berechnungen der Leistungsfähigkeit für die abendliche Spitzenstunde der Vari-

ŀƴǘŜ м αWorst -Case Planfall projektbezogener Bebauungsplanά ŀƭǎ ƪǊƛǘƛǎŎƘŜr Fall eingestuft. Die 

Problembereiche bzw. kritischen Knotenpunkte sind in Abbildung 17 zusätzlich in Lageplan darge-

stellt. 

 

Abbildung 17 Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnung für die abendliche Spitzenstunde 
der Variante 1. Quellengrundlagen: [1] und [2] 

5ŜǊ YƴƻǘŜƴǇǳƴƪǘ м αMertinger Straße / Fendtstraßeά weist mit einer Vorfahrtsregelung auf der 

Mertinger Straße eine Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs für den gesamten Knotenpunkt QSV E auf 

(s. Tabelle 7) und weist somit keine ausreichende Verkehrsqualität auf. Die Linksabbieger mit einer 

Verkehrsbelastung in der abendlichen Spitzenstunde von 208 Kfz-Fahrten pro Stunde aus der Fendt-

straße weisen eine Wartezeit von 61,0 Sekunden auf. Deshalb wird die Kapazität des Knotenpunkts 

erreicht (s. Anhang 7, Seite 178). 
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7 Optimierungsvorschläge 

7.1 YƴƻǘŜƴǇǳƴƪǘ м αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜ κ CŜƴŘǘǎǘǊŀǖŜά 

In Abstimmung mit der AG wurden folgende Optimierungsmöglichkeiten des Knotenpunkts м αMert-

inger Straße / Fendtstraßeά untersucht: 

¶ Einbau einer zusätzlichen Linksabbiegerspur auf der Fendtstraße 

¶ Einrichtung eines kleinen Kreisverkehrs 

¶ Einrichtung einer Lichtsignalanlage (LSA) 

Einbau einer Linksabbiegerspur 

Die Unterstellung einer zusätzlichen Linksabbiegerspur auf der Fendtstraße wurde bei der Berech-

nung der Leistungsfähigkeit gemäß dem Verfahren nach HBS 2015 [6] untersucht. Bei der Unterstel-

lung der Verkehre der kritischen abendlichen Spitzenstunde des Prognose-Planfalls 2035 ergibt sich 

weiterhin die gleiche Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs QSV E. Der Nachweis der Berechnung der 

Leistungsfähigkeit ist in Anhang 9 hinterlegt. 

Einrichtung eines kleinen Kreisverkehrs 

Durch die Umgestaltung des Knotenpunkts als kleinen Kreisverkehr (ca. 40 m Durchmesser) weist 

dieser im Prognose-Planfall Variante 1 in den beiden Spitzenstunden eine Qualitätsstufe des Ver-

kehrsablaufs QSV A auf. Der Berechnung der Leistungsfähigkeit ist in Anhang 9 nachgewiesen. 

Einrichtung einer Lichtsignalanlage (LSA) 

Bei den vorliegenden Verkehrsmengen der Variante 1 in der kritischen abendlichen Spitzenstunde 

kann eine LSA (mit Umlaufzeiten von 90 sec.) die Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt leistungsfä-

hig abwickeln. 
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7.2 Knotenpunkt III αbŜǳŜ aŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜ κ 9ǊǎŎƘƭƛŜǖǳƴƎǎǎǘǊŀǖŜά 

Bei dem Entwurf des neuen Knotenpunkts LLL αNeue Mertinger Straße / Erschließungsstraßeά ƛǎǘ ŘƛŜ 

geometrische Aufteilung der Verkehrsführung am Knotenpunkt wie in Abbildung 16 vorzunehmen. 

Dabei sind folgende Anmerkungen in Abbildung 18 zu beachten. 

 

Abbildung 18 Anmerkungen für die Gestaltung des neuen Knotenpunkts III 
Quellengrundlage: [2] 

  



±¦ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά 

 

gevas humberg & partner Gemeinde. Asbach-Bäumenheim             ASB-VU1_Bericht_v1-0  39 

8 Abschätzung der verkehrlichen Auswirkung des Verkehrsaufkommens der östlich des B-Plans 

gelegenen Flächen 

In Abstimmung mit der AG besteht für die in Abbildung 19 rot dargestellten Flächen künftiges Ent-

wicklungspotential. Da die Flächen direkt östlich des Bebauungsplans αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά angrenzen, 

sind die verkehrlichen Auswirkungen auf dem Untersuchungsgebiet des Bebauungsplans (Knoten-

punkte 1 bis 7) zu beurteilen. Folgende Punkte sind Bestandteil der Beurteilung: 

¶ Abschätzung des Verkehrsaufkommens 

¶ räumliche Verteilung des Verkehrsaufkommens 

¶ Grobabschätzung der verkehrlichen Auswirkung und Beurteilung 

 

Abbildung 19 östlich des Bebauungsplans gelegene Flächen. Quellengrundlagen: [1] und [2] 



±¦ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά 

 

gevas humberg & partner Gemeinde. Asbach-Bäumenheim             ASB-VU1_Bericht_v1-0  40 

8.1 Abschätzung des Verkehrsaufkommens 

Gemäß AG ist von einer ähnlichen Nutzung ǿƛŜ ƛƳ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά ŀǳǎȊǳƎŜƘŜƴ 

(Gewerbe und industrielle Nutzungen). Deshalb wurde für die Abschätzung des Verkehrsaufkom-

mens der östlichen Flächen eine lineare Hochrechnung auf Basis des Verkehrsaufkommens in Varian-

te 1 (Worst -Case Planfall projektbezogener Bebauungsplan) vorgenommen. In Tabelle 9 ist die Hoch-

rechnung der Verkehrsmengen für Tagesverkehr und Spitzenstunden dargestellt.  

Hochrechnung der  

Verkehrsmengen 

anhand der  

abgeschätzten  

Flächen 

abgeschätzte 

Grundflächen 

[ha] 

Allg. Verkehrsentwicklung inkl. prognostizierter Verkehre des  

BŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴǎ άaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά 

Verkehrsmengen 

am Tag 

[Kfz/Tag] 

Verkehrsmengen 

Spitzenstunde 

früh 

[Kfz/h] 

Verkehrsmengen 

Spitzenstunde 

spät 

[Kfz/h] 

Anmerkungen 

B-Plan "Mertinger 

Straße" 
9,7 4.540 930 920 

Berechnung gem. 

Verfahren nach  

Dr. Bosserhoff 

Flächen östlich des 

B-Plans "Mertinger 

Straße" 

10,3 4.820 990 980 

linear hochgerechnet 

anhand der Berech-

nung für den B-Plan 

Mertinger Straße 

Tabelle 9 Hochrechnung der Verkehrsmengen anhand der abgeschätzten Flächen 

Auf Basis der linearen Hochrechnung der Verkehrsmengen sind ca. 4.820 Kfz-Fahrten am Tag für die 

ca. млΣо Ƙŀ ŘŜǊ ǀǎǘƭƛŎƘ ŘŜǎ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴǎ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά ƎŜƭŜƎŜƴŜƴ CƭŅŎƘŜƴ abgeschätzt.  

  



±¦ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά 

 

gevas humberg & partner Gemeinde. Asbach-Bäumenheim             ASB-VU1_Bericht_v1-0  41 

8.2 Räumliche Verteilung des Verkehrsaufkommens 

DŜƳŅǖ ŘŜƳ ǾƻǊƭƛŜƎŜƴŘŜƴ 9ƴǘǿǳǊŦ ŘŜǎ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴǎ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ ǀǎǘƭƛŎƘŜƴ 

Flächen an zwei Punkten an die neue Trasse der Mertinger Straße angebunden. Da keine weiteren 

Informationen über die künftigen Entwicklungen der Flächen vorliegen, wird die Verteilung des Ver-

kehrsaufkommens an beiden Stellen gleichermaßen vorgenommen. Außerdem wird von der gleichen 

Verteilung des Verkehrsaufkommens von/nach Norden bzw. Süden wie im .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴ αaŜǊǘƛn-

ƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά ŀǳǎƎŜƎŀƴƎŜƴΦ 5ƛŜ ǾƻǊƎŜǎŎƘƭŀƎŜƴŜ räumliche Verkehrsverteilung ist in Abbildung 20 dar-

gestellt. 

 

Abbildung 20 Räumliche Verteilung des geschätzten Verkehrsaufkommens. 
Quellengrundlagen: [1] und [2] 
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8.3 Grobabschätzung der verkehrlichen Auswirkung und Beurteilung 

Basierend auf der vorgeschlagenen räumlichen Verkehrsverteilung wurden ca. 4.820 Kfz-Fahrten am 

Tag im Untersuchungsgebiet des Bebauungsplans αMertinger Straßeά auf der Verkehrsbelastungen 

des Prognose-Planfalls 2035 Variante 1 umgelegt. Die Grobabschätzung der verkehrlichen Auswir-

kung im Untersuchungsgebiet (Knotenpunkte 1 bis 7) ist in Tabelle 10 in Kfz-Fahrten pro Tag darge-

stellt. 

 

Tabelle 10 Grobabschätzung der verkehrlichen Auswirkung der östlichen Flächen im 
Untersuchungsgebiet 

Der Knotenpunƪǘ т αBäumenheimer Straße / St2027ά befindet sich außerorts und ist als kleiner 

Kreisverkehr (Durchmesser ca. 40,0 m) im Bestand ausgeführt. Bei dem innerorts liegenden Knoten-

punkt м αMertinger Straße / Fendtstraßeά Ƙŀǘ ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊǎǳŎƘǳƴƎ ŘŜǊ [ŜƛǎǘǳƴƎǎŦŅƘƛƎƪeitsberechnung 

den Bau eines kleinen Kreisverkehrs ergeben. Für die Beurteilung, ob beide Knotenpunkte als Kreis-

verkehre die resultierenden Verkehrsbelastungen der Entwicklung der östlichen Flächen mit ausrei-

chender Qualität abwickeln können, können die Orientierungswerte für die Kapazität der Kreisver-

kehre [7] herangezogen werden. Die genannten Orientierungswerte sind in Abbildung 21 dargestellt. 

Verkehrsbelastungen 

am KP ohne östliche 

Flächen

zusätzlichen 

Verkehre am KP 

durch die Entwicklung 

der östlichen Flächen

resultierende 

Verkehrsbelastungen am 

KP bei Entwicklung der 

östlichen Flächen 

[Kfz/24h] [Kfz/24h] [Kfz/24h]

1 Mertinger Straße / Fendtstraße 10.900 2.500 13.400

2 Mertinger Straße / Bahnhofstraße 11.000 2.780 13.780

A Alte Mertinger Straße / Neue Mertinger Straße 9.600 2.780 12.380

III Neue Mertinger Straße / Erschließungsstraße 9.200 2.780 11.980

5 Bäumenheimer Straße / Hochfeldstraße 8.600 1.690 10.290

6 Bäumenheimer Straße / Dr. Steichele-Straße 11.700 1.690 13.390

7 Bäumenheimer Straße / St2027 12.200 1.430 13.630

Nr. Knotenpunkt Bezeichnung
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Abbildung 21 Orientierungswerte für die Kapazität von Kreisverkehren. Quelle [7] 

Bei der Gestaltung beider Knotenpunkte als kleine Kreisverkehre wird die Kapazität der Knotenpunk-

te gemäß der Darstellung in Abbildung 21 für die Entwicklung der östlichen Flächen als ausreichend 

eingestuft. 
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Für die Beurteilung der verkehrlichen Auswirkungen der Entwicklung der östlichen Flächen auf die 

anderen Knotenpunkten (2 bis 6) ist ein Vergleich mit den Ergebnissen der Untersuchung der Ver-

kehrsqualität bzw. Leistungsfähigkeitsberechnung der kritischen abendlichen Spitzenstunde der Vari-

ante 1 maßgeblich. In Tabelle 11 ist der Vergleich mit der entsprechenden Beurteilung dargestellt. 

 

Tabelle 11 Beurteilung der verkehrlichen Auswirkung des Verkehrsaufkommens der östlich 
des B-tƭŀƴǎ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά ƎŜƭŜƎŜƴŜƴ CƭŅŎƘŜƴ  

5ƛŜ YƴƻǘŜƴǇǳƴƪǘŜ н αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜ κBahnhofstraßeάΣ с α.ŅǳƳŜƴƘŜƛƳŜǊ Straße / Dr. Steichele-

{ǘǊŀǖŜά ǳƴŘ ŘŜǊ YƴƻǘŜƴǇǳƴƪǘ LLL αbŜǳŜ aŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜ κ 9ǊǎŎƘƭƛŜǖǳƴƎǎǎǘǊŀǖŜά weisen für die Ver-

kehre der Variante 1 in der abendlichen Spitzenstunde jeweils eine ausreichende Verkehrsqualität 

auf (QSV C). Durch eine später geplante Entwicklung der östlichen Flächen wird ggfs. ein Ausbau die-

ser Knotenpunkte erforderlich, z. B. durch die Einrichtung eines Kreisverkehrs oder einer Lichtsignal-

anlage (LSA). 

Der Knotenpunkt A αAlte Mertinger Straße / Neue Mertinger Straßeά ƪŀƴƴ ŘƛŜ ±ŜǊƪŜƘǊǎōŜƭŀǎǘǳƴƎŜƴ 

der kritischen abendlichen Spitzenstunde der Variante 1 mit einer ausreichenden Qualität abwickeln 

(QSV D). Bei einer später geplanten Entwicklung der östlichen Flächen ist ggfs. auch ein Ausbau eines 

Kreisverkehr oder einer Lichtsignalanlage erforderlich. 

Es ist darauf hinzuweisen, dass die vorliegende Grobaschätzung keine Nachweise der Verkehrsquali-

tät bzw. Leistungsfähigkeitsberechnung nach HBS 2015 [6] ersetzt. Um eine detaillierte Auswertung 

der verkehrlichen Auswirkungen durchführen zu können, ist die Benennung der Randbedingungen 

der Entwicklung der östlichen Flächen erforderlich.  

Beurteilung

QSV Regelung Anmerkung

1 Mertinger Straße / Fendtstraße A Kreisverkehr ausreichenden Kapazität

2 Mertinger Straße / Bahnhofstraße C Vorfahrtsregelung evtl. Maßnahmen erforderlich

A Alte Mertinger Straße / Neue Mertinger Straße D Vorfahrtsregelung evtl. Maßnahmen erforderlich

III Neue Mertinger Straße / Erschließungsstraße C Vorfahrtsregelung evtl. Maßnahmen erforderlich

5 Bäumenheimer Straße / Hochfeldstraße B Vorfahrtsregelung ggfs. ausreichenden Kapazität

6 Bäumenheimer Straße / Dr. Steichele-Straße C Vorfahrtsregelung evtl. Maßnahmen erforderlich

7 Bäumenheimer Straße / St2027 A Kreisverkehr ausreichenden Kapazität

Verkehrsqualität für die Verkehre 

des B-Plans "Mertinger Straße" für 

die kritische abendliche 

Spitzenstunde

Nr. Knotenpunkt Bezeichnung
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9 Verkehrsdaten für die schalltechnische Untersuchung 

Für die schalltechnische Untersuchung werden 24-h-Verkehre mit Schwerverkehrsanteilen nach Ta-

gesverkehr von 06:00 bis 22:00 Uhr und Nachtverkehr von 22:00 bis 06:00 Uhr unterschieden. Für 

das Gutachten der schalltechnischen Untersuchung ist die Veränderung vom Prognose-Nullfall zum 

Prognose-Planfall von Interesse. 

In Abstimmung mit dem Auftraggeber wurden die Verkehrsstärken im direkten Umfeld des definier-

ten Umgriffs der Knotenpunkte 1-7 vorbereitet und zur Verfügung gestellt. Eine Übersicht der Lage 

der definierten Querschnitte für die schalltechnische Untersuchung ist in Abbildung 22 dargestellt 

und die Werte befinden sich in den Tabellen im Anhang 10. 

 

Abbildung 22 Übersichtsplan der Querschnitte der Verkehrsdaten für die schalltechnische 
Untersuchung. Quellengrundlagen: [1] und [2] 
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10 Zusammenfassung 

Für die Erweiterung des Geländes der Firma GEDA-Dechentreiter GmbH & Co.KG (GEDA) ist die Ver-

lagerung der aktuellen Mertinger Straße in der Gemeinde Asbach-Bäumenheim von ca. 500,0 m er-

forderlich. Aufgrund der Erweiterung des Firmengeländes sowie der Neugestaltung der Mertinger 

Straße wurde der .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά ŀǳŦƎŜǎǘŜƭƭǘΦ Bei der vorliegenden Verkehrsun-

ǘŜǊǎǳŎƘǳƴƎ ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜ ǾŜǊƪŜƘǊƭƛŎƘŜƴ !ǳǎǿƛǊƪǳƴƎŜƴ ŘǳǊŎƘ Řŀǎ .ŀǳǾƻǊƘŀōŜƴ αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά 

untersucht. 

Auf Basis der aktuellen Verkehrszählungen (2019) an sieben Knotenpunkten und zusätzlich vier Kno-

tenpunkte am neu eröffneten αDŜƴǳǎǎǿŜƭǘ ϧ hǳǘƭŜǘά-Center der Firma Zott SE & Co. KG (Zott), wur-

de ein Belastungsplan entlang der Achse Mertinger Straße ς Bäumenheimer Straße (s. Abbildung 5) 

erstellt. Der Prognose-Nullfall 2035 wurde anhand der allgemeinen Einwohnerentwicklung der Ge-

meinden Asbach-Bäumenheim und Mertingen, sowie einer Abschätzung des Verkehrsaufkommens 

für die direkt südlich des B-Plans αaŜǊǘƛƴƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά gelegenen industriellen Flächen abgeleitet, die 

ebenfalls in einem Belastungsplan dargestellt sind (s. Abbildung 7). 

Das Verkehrsaufkommen durch die Erweiterung des Firmengeländes von GEDA wurde in zwei Varian-

ten nach dem Verfahren von Dr. Bosserhoff [5] untersucht. Die Neuverkehre wurden auf die Belas-

tungen des Prognose-Nullfalls 2035 umgelegt und der Prognose-Planfall wurde in zwei Varianten 

berechnet. Prognose-Planfall 2035 Variante м ǿǳǊŘŜ ŀƭǎ α²ƻǊǎǘ-Case Planfall projektbezogener Plan-

Ŧŀƭƭά ǳƴŘ tǊƻƎƴƻǎŜ-Planfall 2035 Variante 2 als αAnalogie-Ansatz ŘŜǊ CƛǊƳŀ D95!ά ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘΦ 

Nach der Berechnung des Verkehrsaufkommens ergeben sich ca. 3.580 Kfz-Fahrten am Tag für die 

Variante 1 und ca. 490 Kfz-Fahrten am Tag für Variante 2 als Neuverkehre. In Abbildung 11 und Ab-

bildung 13 sind die Verkehrsbelastungen in Kfz-Fahrten pro Tag für beide Varianten des Prognose-

Planfalls 2035 dargestellt. Die maßgebenden Spitzenstunden beider Varianten des Prognose-Planfalls 

2035 ergeben sich aus den Spitzenstundenanteilen der Verkehrszählungen. Mit diesen maßgebenden 

Spitzenstundenbelastungen wurde nach dem im HBS 2015 [6] beschriebenen Verfahren die Leis-

tungsfähigkeit beurteilt. Die Definitionen der einzelnen Qualitätsstufen nach HBS 2015 sind in Kapitel 

6 erläutert. 

Die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsuntersuchung sind in Tabelle 7 und Tabelle 8 für die morgend-

lichen und abendlichen Spitzenstunden der zwei Varianten des Prognosen-Planfalls 2035 zusammen-

gefasst. Die ŀōŜƴŘƭƛŎƘŜ {ǇƛǘȊŜƴǎǘǳƴŘŜ ŘŜǊ ±ŀǊƛŀƴǘŜ м αWorst -Case Planfall projektbezogener Bebau-
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ungsplanά wurde als kritischer Fall eingestuft. In Variante 2 weisen die Verkehre beider Spitzenstun-

den eine ausreichende Verkehrsqualität bzw. Leistungsfähigkeit auf. 

Bei der kritischen abendlichen Spitzenstunde der Variante 2 weisen die Knotenpunkte т αBäumen-

heimer Straße / St 2027ά und 5 αBäumenheimer Straße / Hochfeldstraßeά jeweils eine Qualitätsstufe 

ŘŜǎ ±ŜǊƪŜƘǊǎŀōƭŀǳŦǎ v{± ! ǳƴŘ . ŀǳŦΦ 5ƛŜ YƴƻǘŜƴǇǳƴƪǘŜ н αMertinger Straße / BahnhofstraßeάΣ LLL 

αNeue Mertinger Straße / Erschließungsstraßeά ǳƴŘ с αBäumenheimer Straße / Dr. Steichele-Straßeά 

können die Verkehrsbelastungen jeweils mit ausreichender Qualität (QSV C) abwickeln. Der Ver-

kehrszustand beim YƴƻǘŜƴǇǳƴƪǘ ! αAlte Mertinger Straße / Neue Mertinger Straßeά ist mit einer 

Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs QSV D noch stabil. Die Kapazitätsgrenze des Knotenpunkts 1 

αMertinger Straße / Fendtstraßeά wird jedoch erreicht, sodass die Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs 

QSV E nachgewiesen wurde. 

Der YƴƻǘŜƴǇǳƴƪǘ м αMertinger Straße / Fendtstraßeά ǿǳǊŘŜ zum einen mit einer zusätzlichen Links-

abbiegerspur auf die Fendtstraße, zum anderen mit einem kleinen Kreisverkehr untersucht. Bei einer 

zusätzlichen Linksabbiegerspur weist der Knotenpunkt weiterhin eine QSV E auf, da die Linksabbieger 

aus der Fendtstraße weiterhin Vorfahrt gewähren müssen. Bei einem Bau eines kleinen Kreisverkehrs 

(Durchmesser von ca. 40,0 m) kann der Knotenpunkt die Verkehrsbelastungen mit ausreichender 

Qualität abwickeln (QSV A für beide Spitzenstunden). Außerdem kann die Einrichtung einer Lichtsig-

nalanlage (LSA) am Knotenpunkt erwogen werden. Eine LSA könnte die Verkehre der kritischen 

abendlichen Spitzenstunde mit einer Umlaufzeit von 90 sec mit ausreichender Qualität abwickeln. 

Zuletzt wurde eine Abschätzung der verkehrlichen Auswirkungen der Entwicklung der östlich des 

Bebauungsplans gelegenen Flächen durchgeführt (s. Abbildung 19). Anhand einer linearen Hoch-

rechnung der Verkehre des Prognose-Planfalls 2035 Variante 1 wurden 4.820 Kfz-Fahrten am Tag für 

die östlichen Flächen abgeschätzt (s. Tabelle 9). Die Verkehre wurden anhand einer in Abbildung 20 

vorgeschlagenen räumlichen Verteilung um das Untersuchungsgebiet des Bebauungspƭŀƴǎ αaŜǊǘƛn-

ƎŜǊ {ǘǊŀǖŜά όYƴƻǘŜƴǇǳƴƪǘŜ м ōƛǎ тύ ǳƳƎŜƭŜƎǘΦ 

Gemäß der vorliegenden Abschätzung der Entwicklung der östlichen Flächen kann der bestehende 

Kreisverkehr am Knotenpunkǘ т αBäumenheimer Straße / St2027ά ŘƛŜ ±ŜǊƪŜƘǊǎōŜƭŀǎǘǳƴƎŜƴ Ƴƛǘ Ǝe-

nügend Kapazität abwickeln. Das gleiche gilt für den vorgeschlagenen Kreisverkehr am Knotenpunkt 

м αMertinger Straße / FendtstraßeάΦ Bei den ƴŜǳŜƴ YƴƻǘŜƴǇǳƴƪǘŜƴ ! αAlte Mertinger Straße / Neue 

Mertinger Straßeά ǳƴŘ LLL αNeue Mertinger Straße / Erschließungsstraßeά, sowie den bestehenden 

YƴƻǘŜƴǇǳƴƪǘŜ н αMertinger Straße / Bahnhofstraßeά ǳƴŘ с αBäumenheimer Straße / Dr. Steichele-
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Straßeά ǿŜǊŘŜƴ ƎƎŦǎΦ !ǳǎōŀǳƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘ ǎŜƛƴΣ ȊΦ B. Einrichtung eines Kreisverkehrs oder 

einer Lichtsignalanlage (LSA). 
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